
Albert R —— E Das Evangeli che Rheinlano , ein
rheini ches Gemeino e— unod Pfarrerbuch Verlag „Kirche m
der Zeit! im Pre  everband  der Evangeli chen — — imM
Rheinlano , Dü  elo orf.

Boi Die Gemeinden. 9 ° 725 eiten 22,.—
II Bo le Pfarrer (Schriftenreihe des Dereins für el 

Kirchenge chichte Nr 1958 XVI und 827 Seiten.
24,60

Der erfa  er, langjähriger rheini cher Pfarrer und Lano eskirchen 
archivar, bringt IM Band, den der Ev  Theol at u  0 Bonn
gewio me hat, mehr als 500 2 ni in d eI („das
Evangeli che Rheinlano  enn keine Pfarrer-, ondern NUr eine Ge
meindekirche“). Am die Fülle des Stoffes ° bewältigen, mu  ich
 eine Dar tellung auf we entliche Angaben be chränken. Grüno lich geht
Ro enkranz den Ar prüngen der Gemeinden nach, owei 0  1e ber
lieferung das zuließ. 1e Entwicklung aber hat in großen zügen
be chrieben. Den Kirchenkrei en i t jeweils eine arte beigegeben

Der II „dem noenten der beiden unvergeßlichen For cher auf dem
Gebiet rheini cher evangeli cher Kirchenge chichte rofe  or Wilhelm
Goeters uno  Pfarrer Wilhelm Rot chei  V. gewidmete Band hr
Im er ten eil 1-58 nach dem phabe 1 evangeli chen

E auf Mehr als Pfarrer, le  eit der Reformation
Im eutigen Rheinlano amtiert aben,  ind erfaßt worden. Hierbei
diente dem Herausgeber Rot cheio ts Kartei als Gruno lage,  eine
eigenen e tande im Dezember 944 mit den Per onalakten der
Ruhe täno ler Aus dem rheini chen Provinzial-Kirchenarchiv auf dem
Wege zum Ehrenbreit tein einem Fliegerangriff zum pfer efallen

Die Per onalien enthalten NUT Angaben, 1e für eine kirchliche
Betrachtung wichtig  ind Auf nregung von Goeters ügte hinzu,
QAus welchem Elternhaus die Pfarrer  tammten und welcher Aniver—
1ta bzw Ule  ie  tuo ierten Angaben zeigen, welches
gei tige Erbe  ie in ihr Amt mitgebracht haben Geburtsdatum und
Amtsjahre  ino  in der ege angeführt Leider onnten die literari chen
rbeiten der Pfarrer nicht angegeben wevden. 4 der Herausgeber,
der die or chung derN Per onalien rheini cher Pfarrer feines 
Wegs ab chließen,  ondern er t einleiten will, die amilienverhältni  e
berück i  It, ware der Amfang des 1I Bandes 3u ehr gewa  en

Mit dem Abriß eini cher Kirchenge chichte
89·-782) wird der Wun ch der Provinzial ynode von 1874 (D,
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ein Kompenoium Rheini cher Kirchenge chichte möge bald er cheinen,
eno lich erfüllt Damals verließ Albrecht Wolters, den die Sunode
zunäch t ebeten atte, das Rheinland und wurde rofe  or WRi Halle
Der Elberfelo er Karl Krafft, der nach Wolters Fortgehen als be ter
Kenner beauftragt wurde, el tete wertvolle Vorarbeiten, drang aber
nicht ner zu ammenhängenden Dar tellung der rheini chen Kirchen
e  chichte bor 730) In 16 mühevollen Jahren, die durch viel
Kleinarbei ausgefüllt Qren, i t  chließlich Albert Ro enkranz
gelungen, nicht nur die Gemeino ege chichten 3u  chreiben und das
Pfarrerbuch herauszubringen, ondern auch die der Evan 
geli  en —— IM Rheinlano  3u verfa  en. Die er Bano  bringt
außero em ein egi ter zum Gemeindebuch Eine mehrfarbige arte
veran chaulicht le territorialen und konfe  ionellen Verhältni  e im
Rheinland

Nach einem einleitenden Ni I  eit wWann gibt ein ein 
land?“) Ro enkranz 0  10 igenar der rheini chen Reformation
heraus. Reformatori che Ver önlichkeiten großen Formats hat das
Rheinlano  ni hervorgebracht 597 Das Jahr 1545 kann als
das Schick alsjahr der rheini chen Reformation bezeichnet werden.
Damals  chienen der Niederrhein und  ein größtes weltliches
und  ein beoeuteno  tes gei tliches Für tentum dem Evangelium 3UZU/
fallen 9  ich die Reformation, mit der der Herzog von eve und
Erzbi chof Hermann von Wieo  begonnen hatten, durch etzen können,
wären 1e von Kurköln abhängigen Bistümer efolgt 60 
Wa Dresbach 30 In  einer „Pragmati chen Kirchenge chichte
Rheinlano s und We tfalens“ (S. 2) fünfuno  iebzig  elb tändige Herr 
 chaftsgebiete auf, 1 bis 1794 auf dem oben der päteren einpro 
vinz be tano en haben „Was 1e rheini che 11 zu ammenhält, i t
äußerli betrachtet die rein politi che Schöpfung der preußi chen
RKheinprovinz Im re 181 ber  o wie die em Zeitpunkt der
preußi che Q In  einer neuen Provinz allerlei  taatliches, wirt
 chaftliches und bulturelles Herkommen Qlls vegangener Zeit 75  ber
Nommen hat,  o  t in  eine junge Kheinprovinz von Anfang ein
boden täno iger Prote tantismus von eigenartigem und mannig—
altigem Gepräge eingewoben worden“ 595) Weitere Kapitel
tragen l  16 Aber chrift: „Im Zeichen des Augsburger Religionsfrie—
dens: CUIUS regio, eius rTeligio 55-16 Kriegsjahre 1609M
1650; Das Zeitalter Luowigs XIV., Jahrzehnte müh amen Aufbaus,

Dasäußerer Beo rängnis und innerer Erneuerung 601 71 7
18 Ja  under 171 5—7 794; 1e Franzo enzeit 794-1 814; Die TU
preußij  e Zeit 15-1855 Don der Kirchenoro nung bis zur eichs
gründung 1835-1870; Wi chen rüno ung des Kai erreichs und Ende
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des Königstums 0—19  7 le üng te Vergangenheit: von Prä es
Wolff 18 DPrä es Held 1920-1

Aus der Fülle des verarbeiteten Stoffes  eien einige Einzelheiten,
le we tfäli che e er be ono ers intere  ieren, herausgegriffen. Der
päteren rheini chen Kirche kbam zugute, daß 1e ver chieo enen Linien
des Na  auer Grafenhau es O  1e Verbreitung der evangeli chen ehre
föro  erten Die Saarbrücker Linie der Na  auer Grafen ieß Neujahr
1575 in allen Kirchen des Landes evangeli ch preoigen Die es Gebiet
blieb wie die Wilod und Rheingraf chaft bis 3  Beginn der
preußi  en Zeit lutheri ch. Seine Pfarrer hatten zum großen Teil

der Aniver ität Straßburg Udiert, währeno die Hohe Ule 3u
Herborn, 10 der reformierte weig des Na  auer Grafenhau e 1584
ge tiftet hatte, le Pfarrer der calvini chen Gemeinden Khein (3
Wied) ausbilö ete 610 „Der Oberländer wird noch auf ange
Zeit völlig anders  ein als der Niederrheiner“ 595) Nicht i allen
reformierten Gemeinden des Rheinlandes galt die Presbyterial. und
Synooalverfa  ung 655) Die wech elvollen Schick ale eit der
Gegenreformation führten Lutheraner und Reformierte, die  ich bisher
heftig bekämpft atten, 3u gegen eitiger Dulo ung und  Achtung 665)

Mit viel pannung War die Entwicklung der 40er Zahre des vorigen
Zahrhunderts gelao en Karl Marx uno  Frieo rich Engels  ind bvon der
Erweckungsbewegung nicht unberührt geblieben, ohne allero ings
inneren zugang Hr finden Die 1. enttäu chte  ie, wer  ie
3u wenig für  oziale robleme aufge chlo  en War 701 Das Wort,
das Luo wig Weber, Vorkämpfer der Evangeli chen Arbeitervereine,
Im lick auf einen Kölner Kur us für rechts und  taatswi  en chaft—
liche Fortbilo ung In  einen Lebenserinnerungen 24 1906 e chrie
ben hat, i t kennzeichnend: „So be chämend das Abergewicht der
römi ch katholi chen Sozialreformer gegenüber den Dertretern un erer
+ War, o piege  ich doch darin lei er die Sachlage wider, daß
1e Evangeli che Kirche Im großen und ganzen 1e Foro  erungen der
Zeit M begriffen hat und deshalb Überall hinter der römi ch katholi 
chen Kirche be  olcher Gelegenheit zurücktritt nme Kirche, die nicht
U t und Kraft hat, mn das öffentliche Leben einzugreifen, dan dami
für die großen Verhältni  e der Völker und ihre Beeinflu  ung ab V.

737 Für den Zeitraum bvon 019 emerkt der Verfa  er,
Was auch für andere Kirchengebiete 9²  lt „Man verpaßte damals den
Zeitpunkt, namentlich in den wero enden Groß täo ten 1e ms An 
geheure an chwelleno en Ma  engemeinden m lauter Über e  are Einzel 
gemeinden zer chlagen werden mußten“ 725) Der Bonner Dro
br Johann eter ange 9e hat 1e rheini che 1+  o
charakteri tert: „S  1e hat ihren Glauben bvon Luther, ihr Bekenntnis



vbvon Calvin, ihre prakti che Haltung von zwingli, ihren Anionstrieb
von Bucer, ihre belebenden Gei tesfunken von einer franzö i chen und
niederläno i chen My tik. Der gei tliche Dater ihrer Kirchenverfa  ung
Wwar ein Pole, Zohann Lasco, ihre mächtig te Glaubenspädagogik
WDar das reuz, der römi che Druck“ 665) Die rheini che Kirche
zählte ein chließlich der Gebiete endel, Mei enheim und Birken
eld Iim re 1815 383 Gemeinden. In dem zeitraum von 1519
kamen 203 Gemeinden in zu 672 Die Anion i t Vo  — Rheinland
mit Freuden begrüßt worden 676 1853 chuf die rovinzial ynode
das rchiv, das die Ülteren en in Gemeinden und Kreis ynoden
ammelt Max Goebel, der —   eit 1849  ein groß angelegtes Werk über
die des chri tlichen Lebens“ er cheinen ließ, wurde  ein
er ter Archivar 711 1838  tellte emn Aus chuß der Provin 
zial ynoo e fe t, daß mino e tens ver chiedene Katechismen innerhalb
der rheini chen Ar gebrau wurden. Damals in den rhei 
ni chen Gemeinden 28 ver chiedene Ge angbücher Iim Gebrauch
71 Oft hat der Evangeli che Oberkirchenrat in Berlin den rhei 
ni chen Prä es, den Dertrauensmann der Provinzial ynode, in das
freiwero ende Amt des General uperintend enten berufen. So  ind die
General uperintendenten Roß, Schmio tborn, Wiesmann, Nieden und

vorher Prä ides gewe en. Auch die mei ten theologi chen Mit
lieder des Kon i toriums und des Lano eskirchenamts ehe
malige rheini che Pfarrer. 1948 benannte  i le rheini che Provinzial 
 ynode in „Lano es ynode“ Die dreifache pitze der rheini chen
Kirche, V  ber die manche Iin früheren Zeiten geklagt hatten, fiel etzt fort,
da der Drä es die Befugni  e des Prä es der Synoo e, des General
 uperintend enten und des Kon i torialprä io enten m  einer Hano  ver

einigt. „Nur läßt  i die be orgliche rage nicht unterdrücken, ob mit
olcher Rie enaufgabe die Spannkraft auch des  tark ten Mannes nicht
übermäßig bela te werde“ 778)

Die er Abriß rheini cher Kirchenge chichte, der ber den Bereich der
rheini chenr hinaus eachtung verdient, i t der er Ver uch, die
rheini che Kirchenge chichte gleichmäßig für das Gebiet des Oberrheins
und des Niederrheins bis zur  ten Vergangenheit 3u  chreiben.
Manche Fragen, die der erfa  er  elb t aufgeworfen hat, beoürfen
noch der Beantwortung, die Frage, wie  i el  1e Zu ammenarbeit
bvon Rheinland unod We tfalen  eit 1835 bewährt hat Ein Prüf tein
hierfür wird wahr cheinli das neue Ge angbuch werden. 11 danken
dem Verfa  er, der 67  ber den vielen Einzelheiten den lick für le
großen Zzu ammenhänge nicht verloren hat, für  eine umfa  ende Dar
tellung Albert Ro enkranz hat den Wun ch,  ein Werk .  möge recht Ql
veralten, „Wei zahlreiche For cher neuen 0 beibringen und mit
be  erem Arteil hun ge talten wi  en“ (I, 10
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Der W  äli che e er wird gern die Entwicklung der rheini chen
Kirche mit der der we tfäli chen vergleichen und  Qlls der Lektüre der
beiden Bände nregungen empfangen

Bielefelo ahe

Martin Sebhardt und Alfreo A dam, riedri
von Boo el chwingh. Ein Lebensbilo aus der eu  en
Kirchenge chichte Bo II, Verlagshano lung der
Bethel, Bethel Bielefelo  1958 527 Seiten. Geb. —3„50
Wir  ind Alfreo  dam dankbar, daß l  le von Martin Gerharo t

begonnene Bodel chwingh-Biographie Ende eführt hat Die er
letzte Teil behandelt den Zeitraum von 1872 bis Bod el chwinghsTod Iim re 1910 und wird der Ab chnitt des es
(1 952) unter der Aber chrift „Im Zeit trom 8721 weitergeführt;
hierbei geht bor allem Aum das von Bethel ausgehende Sozialwerk
Das das ebenfalls umfangreiches Quellenmaterial verarbeitet,
be chreibt den Ausbau der An talt 519 (das Wachstum der
Krankengemeinde, 1e Diakoni  enan talt Sarepta, 1e Diakonenan talt
Nazareth, An talt undo  Gemeinde). Im Buch wird „Der in
die Weite 86-1905 behandelt (das Mi  ionswerk, das Kandiaten
konvikt, D  le Theologi che Woche und  die Theologi che Schule  owie die
 oziale Tätigkeit 1896-1905). Das Buch  chließlich bringt den

von Bodel chwinghs Wirk amkeit 06-19 ( die letzten
Lebensjahre, Haus und Familie, die theologi che Gruno lage des Le
benswerkes, Boo el chwinghs Wirkung auf die Zeitgeno  en).

Der Verfa  er hat das en und Wirken Bodel chwinghs mit
großer An chaulichkeit bis In die Einzelheiten hinein be chrieben.
Möchten viele durch di an efer in die es einzigartige eben,
en Wirkungen weitergehen, eino ringen!

Bielefelo  ahe

dall Lebensbilo er, Bod VII Im Auftrage der
ri chen Kommi  ion We tfalens herausgegeben von Wil —
helm Steffens und Karl  uhorn, Mün ter / We tf.,
A chendorff, 959 uno  212 Seiten, ilo ungen art

15,80, Ganzleinen 15,80
le der Bod VI. der 1957 er chienen  t, faßt der VII zehn Lebens-—

bilder zu ammen. Leider fönnen Wir nicht die Biographien über den
eprä entanten des Gei tes und der Tradition preußi cher Ußen 
olitik in drei Generationen“ Heinrich Rüdiger bon gen —554-7 728),
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